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Spendenübergabe an die Tafel Saarbrücken, von links stellv. Vorsitzender Peter 
Nützl, Vorsitzende Alexandra Moser, Dehner-Marktleiterin Roswitha Kurtz und 
stellv. Marktleiterin Tanja Decker.  Foto: dehner.de

Saarbrücken. Die gemeinnützige 
Stiftung „Dehner Hilfsfonds für 
Menschen in Not“ unterstützt 
die Tafel Saarbrücken mit 2 500 
Euro. Marktleiterin Roswitha 
Kurtz und Tanja Decker vom 
Dehner Garten-Center in Saar-
brücken-Güdingen überreich-
ten einen Spendenscheck an 
Peter Nützl und Alexandra Mo-
ser von der Tafel Saarbrücken. 
Damit will Dehner ein Zeichen 
gegen Armut setzen, denn gera-
de bei den Tafeln ist die Notlage 
in der Gesellschaft jeden Tag 
deutlich spürbar.
Der andauernde Krieg in der 
Ukraine, die anhaltende Infla-
tion und das für 2024 prognos-
tizierte geringe Wirtschafts-
wachstum führen dazu, dass 
immer mehr Menschen in Be-
drängnis geraten und ihr Geld 
nicht mehr für das Nötigste 
reicht: Mietrechnungen beglei-
chen, Versorgungsleistungen 

bezahlen - das ist für viele Men-
schen nicht möglich. Dies be-
trifft nicht nur Menschen, die 
Bürgergeld oder andere Sozial-
leistungen beziehen, sondern 
immer häufiger auch Men-
schen, die wenig verdienen, 
kinderreiche Familien, Allein-
erziehende sowie Rentnerinnen 
und Rentner.
Um hier zu unterstützen, spen-
det Dehner auch dieses Jahr 
wieder über die Dehner Hilfs-
fonds für Menschen in Not 
einen Gesamtbetrag von insge-
samt 100 000 Euro an 40 Ein-
richtungen in Deutschland und 
Österreich. In diesem Rahmen 
wurden im Garten-Center Spen-
dendosen aufgestellt, so dass 
auch Kunden die Möglichkeit 
bekamen, sich aktiv an der Ak-
tion zu beteiligen. Die einge-
gangene Summe wurde dann 
von der Dehner-Stiftung groß-
zügig aufgestockt.  red./tt

2 500 € für Saarbrücker Tafel
Spende des „Dehner Hilfsfonds für Menschen in Not“




